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Bürgermeister Severin Mair

Kurz vor dem Jahreswechsel darf ich 

wieder über einige Neuigkeiten und 

aktuelle Projekt berichten. Am 13. 

November wurde unsere neue Krab-

belstube feierlich eröffnet. Eine be-

sondere Ehre war dabei der Besuch 

und die Festansprache der zukünf-

tigen Landeshauptmannstellver-

treterin Christine Haberlander als 

zuständige Referentin. In Eferding 

können wir nun stolz auf unsere 

neue Krabbelstube sein, die mit ih-

ren kompetenten Mitarbeiterinnen 

eine hochwertige Kleinkinderbe-

treuung gewährleistet. Innerhalb 

kürzester Zeit sind nun auch alle 6 

Krabbelgruppen mit rund 60 Kin-

dern voll belegt. Dadurch bestätigt 

Liebe Eferdingerinnen  
und Eferdinger!

sich der Bedarf der notwendigen 

Kinderbetreuungsplätze in Efer-

ding ganz klar. Weiters freut es mich 

berichten zu können, dass der Kos-

tenrahmen dieses Bauprojektes ein-

gehalten wurde und die Wertschöp-

fung zu einem Großteil in der Region 

bleibt, da für die meisten Gewerke 

regionale Unternehmen die besten 

Angebote legen konnten.

Im Zuge der laufenden Straßensa-

nierungen in Eferding konnte nun 

die desolate Bräuhausstraße bei 

unserem Bezirksaltenheim saniert 

werden. Im kommenden Jahr wird 

die Schaumburgerstraße in Form 

einer Begegnungszone generalsa-

niert. Alle betroffenen Anrainer 

wurden schon umfangreich über 

die Planungsunterlagen informiert. 

Bezüglich aller weiteren kleineren 

und größeren Straßensanierungs-

arbeiten werden selbstverständlich 

zeitgerecht Informationen bekannt 

gegeben.

Unsere Stadtgemeinde Eferding ist 

durch ihre historische Innenstadt 

einzigartig und bietet durch die 

zahlreichen Geschäfte und Gast-

ronomiebetriebe viele attraktive 

Angebote. Unsere Eferdinger In-

nenstadt ist in vielerlei Hinsicht das 

Zentrum unseres gesellschaftli-

chen Lebens. Damit unser Zentrum 

zukünftig attraktiv bleibt und sich 

auch positiv weiterentwickeln kann, 

wurde eine Zusammenarbeit mit 

dem renommierten Unternehmen 

CIMA gestartet. Im ersten Schritt 

werden dabei alle erforderlichen 

Daten und Fakten zur aktuellen Si-

tuation der Eferdinger Innenstadt 

erhoben, sowie die Stärken und 

Schwächen analysiert. Im darauf-

folgenden Schritt werden mit allen 

interessierten Bewohnern, Haus-

eigentümern und Unternehmern 

Strategien und Maßnahmen zur Fre-

quenzsteigerung und Attraktivie-

rung unserer Innenstadt erarbeitet. 

Folgende Fragestellungen werden 

dabei eine zentrale Rolle spielen: 

•  Wie muss sich die Angebotsstruk-

tur der Eferdinger Innenstadt künf-

tig verändern, um ausreichende Mo-

tive bzw. Gründe für einen Besuch 

möglichst vieler Menschen anzubie-

ten? Oder anders ausgedrückt: 
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Vorstellung neuer Mitarbeiter

Frau Iska-Rexha Ardite wurde im Kindergarten Schi-

ferplatz als Helferin für die Integration aufgenom-

men. Weiters dürfen wir in diesem Kindergarten auch 

unsere neue Pädagogin Frau Praher Anna Viktoria 

begrüßen. In der letzten Ausgabe des Stadtblattes 

durften wir unseren Lehrling Frau Leidinger Eva zur 

Lehrabschlussprüfung gratulieren, jetzt mussten wir 

uns von Ihr verabschieden und wünschen Ihr alles 

Gute auf Ihrem weiteren Weg und Ihrer neuen Stelle 

in einer anderen Gemeinde. 

Neu begrüßen dürfen wir Frau Shtavica Larisa und 

Frau Fraueneder Katrin, die das Team der Stadtge-

meinde seit Herbst als Lehrlinge unterstützen. Frau 

Preining Carina hat aufgrund eines Arbeitsplatz-

wechsels in die Nähe Ihres Wohnortes die allgemei-

ne Verwaltung verlassen, daher dürfen wir Frau He-

henberger Annemarie in unserer Mitte begrüßen. 

Wir wünschen allen neuen Mitarbeiterinnen einen  

guten Start!

Impressum:

Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Stadtgemeinde Eferding, 

4070 Eferding, Stadtplatz 31, Telefon: 07272/ 55 55-0

Fotos: Archiv der Stadtgemeinde Eferding, Privatfotos,  

Rest namentlich gekennzeichnet. 

Gestaltung, Layout und Herstellung: zunder.wtf, Redaktionsschluss 

nächste Ausgabe: Freitag, 08.02.2019, Erscheinung: KW 11

Welche Angebotsstrukture braucht 

es, um die Frequenz in der Innen-

stadt anzukurbeln bzw. zu erhalten? 

Was ist dabei künftig „marktfähig“ 

und was nicht? Welche Qualitäts-

kriterien sind beim Anbietermix zu 

berücksichtigen?

•  Wie sieht die Zukunft der inner-

städtischen Immobilien aus? Welche 

Absichten haben die Eigentümer und 

Unternehmer hinsichtlich Invest-

ments und Vermietung? Wie können 

Hauseigentümer motiviert werden, 

in ihre Objekte zu investieren? 

•   Welche Rolle spielt das „Wohnen 

in der Innenstadt“? 

•  Welche Rahmenbedingungen soll 

bzw. kann die Gemeinde verbessern 

(z.B.: Verkehrsführung, Parken, Ge-

staltung des öffentlichen Raumes)? 

Dieses Innenstadtimpulsprogramm 

wird einen Schwerpunkt im kommen-

den Jahr darstellen. Gerne werde ich 

Sie über die Erhebungen und Ergeb-

nisse auf dem Laufenden halten.

Im Namen der Stadtgemeinde Efer-

ding darf ich Ihnen besinnliche und 

ruhige Weihnachten im Kreise der 

Familie wünschen! Weiters möge  

Ihnen das kommende Jahr viel Glück 

und Gesundheit bringen! Für unser 

Eferding, die Stadt im Land!

 

 

 

Herzlichst, 

Ihr Bürgermeister 

Severin Mair

V.l.n.r.: Shtavica Larisa, Hehenberger Annemarie,  

Fraueneder Katrin
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Alles muss raus.

1  Wickelkommode mit Auflage   

€ 100,00, Höhe 100 cm,  

Breite 90 cm, Tiefe 60 cm, 

Auflagenfläche Tiefe 100 cm 

2  Kindereckbank - € 100,00 

Holz massiv, Länge 200 x 200 cm, 

Sitzhöhe 28 cm, Sitztiefe 38 cm, 

Lehnenhöhe 50 cm 

 

3  Tisch mit 4 Sesseln   

€ 80,00, Länge 120 cm,  

Breite 80 cm,Höhe 75,5 cm 

4  Couch - € 30,00 

5  Turnpferd - € 400,00 

Höhe 110 cm, Länge 160 cm 

6  Turnbock - € 300,00 

Höhe 90 cm, Länge 55 cm 

Bei Interesse ersuchen wir  

um Kontaktaufnahme per Mail  

an gabriele.pichler@eferding.at 

oder unter 07272 5555 104.  

Alle Gegenstände finden Sie  

auch auf unserer Homepage  

unter:  www.eferding.at./  

Unser Eferding/Inserate

Die Stadtgemeinde  

Eferding veräußert 

folgende gebrauchte  

Gegenstände zu  

den angegebenen  

Preisen.

Die Stadtgemeinde Eferding sucht aktuell eine Reinigungskraft:  

Vollzeit -  40 Stunden, unbefristetes Dienstverhältnis. Dienstbeginn Frühjahr 2019, Bewerbungsfrist 11. Jänner 2019.  

Nähere Informationen: www.eferding.at/Bürgerservice/Stellenausschreibungen oder bei Frau Lux, Tel. 07272 5555 122
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Wegen verschiedener Schäden durch Winddruck 

und Käferbefall, aber vor allem aufgrund der Ver-

kehrssicherungspflicht der Gemeinde zur Vermei-

dung von Unfällen sind an mehreren Orten im Ge-

meindegebiet Eferding Holzarbeiten erforderlich. 

Einerseits handelt es sich nur um Entnahme von 

Ästen zur Entlastung, teilweise ist jedoch eine gänz-

liche Fällung von einem oder mehreren Bäumen er-

forderlich. Schwerpunkt wird der Bereich Ludlgas-

se / Taubenbrunnerstraße Richtung Oberschaden 

sein, wo in weiterer Folge auch eine Bachräumung 

durch den zuständigen Gewässerbezirk erfolgen 

wird. Auch in der Welserstraße und an anderen 

Orten wird es zu punktuellen Arbeiten kommen. 

Es werden möglicherweise kurzfristig kleinräumige 

Straßen- oder Gehwegsperren erforderlich wer-

den. Je nach Witterung wird die Taubenbrunner-

straße Anfang / Mitte Jänner kurzzeitig gesperrt 

werden müssen. Der genaue Zeitpunkt der Arbei-

ten kann im Vorhinein nicht exakt bestimmt wer-

den, da dies stark wetterabhängig ist. Die größeren 

Arbeiten werden durch ein professionelles Unter-

nehmen durchgeführt werden, kleinere Arbeiten 

sowie Unterstützungsmaßnahmen erfolgen durch 

den Bauhof der Stadtgemeinde Eferding. Selbstver-

ständlich wird es – sofern gänzliche Fällungen er-

forderlich werden – zu reichlich Nachpflanzungen 

kommen, um eine Verjüngung der Kulturen und ein 

gepflegtes Nachwachsen zu erreichen.

Holzarbeiten im  
Gemeindegebiet Eferding

Als Beitrag zur Europäischen Mobilitätswoche  

gab es am Freitag, 21.09.2018 einen Gratis Fahrrad-

service beim Wochenmarkt durch Mitarbeiter des 

B 7 in Linz; das Angebot wurde eifrig angenommen.

Gratis Fahrradservice  
am Stadtplatz 
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Kundmachung Bebauungspläne

Die Stadtgemeinde Eferding entwickelt sich laufend 

weiter. Es entstehen neue Lebensräume in Form von 

Wohnhäusern. Firmen siedeln sich an, bzw. werden 

bestehende Firmenstandorte umstrukturiert. Damit 

ein „Miteinander“ und „Nebeneinander“ möglichst rei-

bungslos funktioniert, wird die Bebauung unter ande-

rem mittels Flächenwidmungs- und Bebauungsplänen 

geregelt. Um eine geordnete Bebauung im Bereich der 

Welser- und Postgütlstraße zu gewähren, soll vorerst 

für diesen Bereich ein Neuplanungsgebiet verordnet 

und anschließend ein Bebauungsplan erstellt wer-

•	 Bebauungsplan Nr. 16  

„Nibelungenstraße/ 

Stroheimerstraße“  

(Bereich Kotschystraße)

•	 Bebauungsplan Nr. 18  

„Fa. Stadelmann“  

in der Bahnhofstraße

•	 Bebauungsplan Nr. 40  

„Innenstadt“  

im Bereich der ehem.  

Stadtsaalliegenschaft

•	 Bebauungsplan Nr. 41  

„Eferding Nord“  

im Bereich J.-Wessely-Str.  

den. Sämtliche Änderungen bzw. Vorhaben werden 

selbstverständlich gesetzeskonform abgehandelt 

und auf der Amtstafel (Amtsgebäude, 2. Stock), so-

wie auf der Homepage der Stadtgemeinde Eferding 

kundgemacht. Für nähere Auskünfte stehen Ihnen 

die Mitarbeiter der hiesigen Bauabteilung unter der 

Telefonnummer 07272/ 55 55-111 während der Amts-

zeiten gerne zur Verfügung.

 

www.eferding.at/Stadtamt/Amtstafel

Derzeit ist es in unserem  
Gemeindegebiet notwendig, 
folgende Bebauungspläne  
anzupassen:  
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Am Dienstag, den 13.Novemer 2018 wurde bei der fei-

erlichen Eröffnung im Beisein von LR Mag.a Christine 

Haberlander, den Bürgermeistern der Zukunftsraum-

gemeinden und den weiteren geladenen Gästen sowie 

den Kindern, das neue Krabbelstubengebäude offiziell 

seiner Bestimmung übergeben. In einer rund 12-mona-

tigen Bauzeit konnte ein modernes Gebäude, das für die 

Betreuung von 60 Kindern ausgerichtet ist, geschaffen 

werden. Jedes Kind ist einzigartig und soll sich gemäß 

seinen Talenten, Neigungen, und Interessen entfalten 

können. Moderne Räumlichkeiten und der naturnah ge-

staltete Garten sollen diese Prozesse auf die bestmögli-

che Art und Weise unterstützen und begleiten.

Eröffnung des neuen  
Krabbelstubengebäudes

Die Eröffnungsfeier wurde begleitet vom Blasmusi-

kensemble der Landesmusikschule Eferding unter der 

Leitung von Dir. Thomas Beiganz. In seiner Ansprache 

betonte Bgm. Severin Mair, dass der Bau dieses Gebäu-

de nur durch die Einigkeit bei der Finanzierung der Zu-

kunftsraumgemeinden Eferding, Fraham, Hinzenbach 

und Pupping sowie der Mitfinanzierung durch das Land 

OÖ ermöglicht werden konnte. Weiters hob er von po-

litischer Seite das Engagement von Vizebürgermeis-

ter Egolf Richter und Vizebürgermeisterin Mag.a Jutta 

Kepplinger als zuständige Referentin während der Bau-

phase hervor. Für die gelungene Planung des Gebäudes 

bedankte sich Bgm. Mair bei Architekt Dipl. Ing. Georg 

Kraus und Architekt Dipl.Ing. Erich Deinhammer sowie 

den Mitarbeitern. Ebenso zu danken war Dipl.Ing. Ra-

phael Meichenitsch, OÖ Wohnbau, für die örtliche Bau-

aufsicht und die ausgezeichnete Projektleitung. 

Einen ganz besonderen Dank sprach er Krabbelstu-

benleiterin, Cornelia Wagner, für ihr Engagement bei 

der Verwirklichung dieses Vorhabens sowie auch den 

Mitarbeiterinnen für die hervorragende tägliche Arbeit 

in der Krabbelstube aus. Die offizielle Segnung des Ge-

bäudes wurde von KR Dechant Mag. Erich Weichselbau-

mer und Pfarrer Mag. Johannes Hanek durchgeführt. 

Dr. Ferdinand Hochleitner, GF OÖ Wohnbau, bedankte 

sich in seiner Rede für die gute Zusammenarbeit mit der 

Stadtgemeinde Eferding und wünschte dem Team der 

Krabbelstube viel Glück und Freude im neuen Haus. LR 

Mag.a Christine Haberlander wies in ihrer Rede auf die 

Wichtigkeit und Dringlichkeit, für berufstätige Eltern 

und auch Alleinerziehenden, einer sehr guten Klein-

kindbetreuung hin und beglückwünschte die Stadt-

gemeinde als Erbauer und auch die Mitarbeiterinnen 

zu ihrer neuen Wirkungsstätte. Führungen durch das 

neue Haus sowie Spielmöglichkeiten für die Kinder in 

den Gruppenräumen rundeten die Eröffnungsfeier ab.
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Besuch der Goldhaubenfrauen Eferding
beim Bundespräsidenten

35 Frauen der Eferdinger Goldhaubengruppe durften 

am 19. November unseren Herrn Bundespräsidenten 

Dr. Alexander van der Bellen und seine Gattin Doris 

Schmidauer in der Hofburg besuchen.Alle Frauen wa-

Zeckenschutz  
(FSME-Schutzimpfung)
Impfkampagne

Die jährlich durchgeführte Zeckenschutzimpfung  

beim Sanitätsdienst der BH-Grieskirchen und  

BH-Eferding wird ab 2019 nicht mehr durchgeführt!  

Die Schutzimpfung kann beim Hausarzt oder bei  

der Krankenversicherung, sofern diese Impfung  

angeboten wird, durchgeführt werden.

Foto Präsidentschaftskanzlei

ren beeindruckt von den wunderschönen Räumlichkei-

ten. Der Glanz der alten österreichischen Monarchie ist 

überall zu sehen und zu spüren. Hier wurde und wird 

noch immer Geschichte geschrieben. Diese Räume ha-

ben eine besondere Aura. Es geht etwas Festliches von 

ihnen aus. Wir Frauen fühlten, dass unsere schönen 

Dirndlkleider und Goldhauben bestens in dieses Ambi-

ente passten. Das Zusammensein mit dem Bundesprä-

sidenten war herzlich und fast ein wenig familiär. Sein 

Interesse galt unter anderen auch der zeitaufwändigen 

Herstellung der Goldhaube. Besondere Wertschätzung 

für unsere Gruppe und ihre Aufgaben zeigte auch die 

Gattin des Präsidenten, die durch ihr freundliches Auf-

treten beeindruckte.

Eine kleine Erfrischung und eine sehr kompetente Füh-

rung durch die angrenzenden Räumlichkeiten, mach-

ten unseren Besuch zu einem einmaligen Erlebnis. 100 

Jahre Republik Österreich können wir heuer feiern. 

Unser Besuch in der Hofburg war ein guter Beitrag, die 

Geschichte unseres Landes besser zu verstehen und in 

die heutige Zeit einzubinden. Unser Staatsoberhaupt ist 

ein Mann aus dem Volk und für das Volk. Und so haben 

wir das alle empfunden. Und wir sind froh darüber! Wir 

möchten noch einmal allen, die uns diesen Besuch er-

möglicht haben, Danke sagen!

8 Aktuelles aus Eferding



Stadtgemeinde Eferding –  
vorbildlicher Ausbildungsbetrieb

Qualifizierte und hochwertige Lehrlingsausbildung ist 

der Wirtschaftskammer Oberösterreich ein großes 

Anliegen. Daher werden durch die WKOÖ qualifizierte 

Ausbildungsbetriebe in regelmäßigen Abständen mit 

einem Gütesiegel ausgezeichnet. Das INEO-Gütesiegel 

der WKOÖ steht dabei für Innovation, Nachhaltigkeit, 

Engagement und Orientierung und bestätigt den zerti-

fizierten Ausbildungsbetrieben ihr vorbildliches Wirken 

bei der Lehrlingsausbildung.

Heuer war die Stadtgemeinde Eferding unter diesen 

vorbildlichen Betrieben und wurde im Rahmen der IN-

EO-Lehrbetriebsgala am 06.11.2018 in Wels ausgezeich-

net. „Das Gütesiegel INEO bietet allen ausgezeichneten 

Unternehmen die Möglichkeit, sich als qualitativ hoch-

wertiger Ausbildungsbetrieb zu positionieren“, betonte 

WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer bei der Lehrbetriebs-

gala. „Für Oberösterreichs Betriebe ist der Fach- und 

Arbeitskräftemangel die eindeutig größte Herausfor-

derung. Von deren Bewältigung hängen die Wettbe-

werbsfähigkeit unserer Betriebe, die Sicherheit der Ar-

beitsplätze, die Attraktivität des Wirtschaftsstandortes 

und das Ausmaß des Wirtschaftswachstums ab. Gerade 

deshalb ist es wichtig, seine Vorzüge als Ausbildungs-

betrieb darstellen zu können.“ Die Lehrlingsausbildung 

der Stadtgemeinde Eferding wurde vor rund drei Jahren 

neu aufgestellt. Seither haben gesamt drei Lehrlinge die 

Lehre zur Verwaltungsassistentin am Stadtamt Efer-

ding begonnen, wovon ein Lehrling bereits mit gutem 

Erfolg die Lehre beendet hat. Die anderen beiden Lehr-

linge befinden sich noch in Ausbildung. 
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V.l.n.r.: Bezirksstellenleiter WKO Eferding Hans Moser, Bezirksobmann WKO Eferding Christian Prechtl, 

WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer, Bgm. Severin Mair, AL Johannes Kreinecker
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In der Königsdisziplin “Kampagne” 
holte Zunder mit dem schon  
mehrfach ausgezeichneten Auftritt  
ihrer Heimatstadt Eferding Gold.

Zum 31. Mal wurde am 22. November der Caesar Werbe-

preis im Rahmen einer Award-Show im Design Center 

Linz verliehen. Prämiert werden die besten kreativen 

Arbeiten des Landes Oberösterreich mit Gold, Silber und 

Bronze in 12 Kategorien. Aus 337 Einreichungen wurden 

in einem zweistufigen Auswahlverfahren 36 Arbeiten 

ausgezeichnet. Abräumer des Abends war das Design-

büro Zunder aus Eferding mit 2x Gold, 1x Silber und 2x 

Bronze. “Die Auszeichnung für unsere “Eferding darf 

das.” - Kampagne freut uns besonders. Der Mut unse-

rer Heimatstadt hat uns immer wieder überrascht. Uns 

wurde ein hohes Maß an Vertrauen entgegengebracht 

und je mehr man uns vertraut, desto besser können wir 

arbeiten” freut sich Marco Steiner, Geschäftsführer von 

Zunder. Seit 2012 überzeugt Zunder von Eferding aus 

Eferding darf das. Zunder erst Recht.

mit seinen kreativen Leistungen für nationale und in-

ternationale Kunden. Das zweite Gold holte die erfolg-

reiche Agentur zusammen mit Pulpmedia in der Kate-

gorie “Bewegtbild” für ihren Werbespot für FIAT. “Fiat 

ist immer offen für unsere Ideen. Eine gute Idee, für die 

sich niemand interessiert, ist keine gute Idee. Oder sie 

ist schlecht exekutiert - in der Umsetzung muss man 

exzellent und vor allem konsequent sein. Mit Pulpmedia 

haben wir unseren idealen Partner für dieses Projekt 

gefunden.” erklärt Florian Knogler, Geschäftsführer 

von Zunder. Mit Silber wurde das Corporate Design 

für die Hebamme Lisa prämiert. Bronze gab es für ein 

Plakat für Fiat Jäger sowie ein Kochbuch für den Ofen-

hersteller RIKA. “Eine schöne Bestätigung für unsere 

Arbeit und unsere Kunden. Jede Auszeichnung ist eine 

Motivation unseren Weg weiterzugehen und gewohnte 

Pfade immerwieder zu verlassen.” resümieren die bei-

den Geschäftsführer den gelungenen Abend.

Nähere Infos zu den Projekten 

unter www.zunder.wtf
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Meisterprüfung

Wir gratulieren  
Herrn Benedikt Schobesberger  
herzlich zu seiner bestandenen  
Bäckermeisterprüfung!

Im Zuge seiner Meisterarbeit musste Benedikt 

Schobesberger verschiedenste Brot und Backwa-

ren entwickeln, die er unter anderem bei der Lan-

gen Nacht der Forschung im Schloss Starhemberg 

präsentieren durfte. Als Thema für seine prakti-

sche Prüfung wählte er „Eferding – Tradition trifft 

Moderne“ zu dem er als Schaustück das Eferdin-

ger Wappen, wie es am alten Rathaus hängt, aus 

Brotteig herstellte.

Weihnachten in Eferding

Wenn der Nadelwald in Eferding Einzug hält und 

Sterne, Engerl und Schneekristalle die finstere Nacht 

erhellen, dann wissen alle: die Vorweihnachtszeit in 

Eferding hat begonnen. Der märchenhafte Winter-

zauber in der Schmiedstraße am letzten Novem-

berwochenende zauberte den Kindern ein Lächeln 

ins Gesicht. Drehorgelspieler, Frau Holle am Amme-

rerplatz, Märchenfiguren, das Christkind und seine 

Engel bezauberten die Besucher. Gestärkt mit Kiwa-

nis- oder Musi-Punsch, Frucht-Schoko-Spießen und 

Bratwürstel stürzten sich die zahlreichen Besucher 

in der edlen Einkaufsmeile ins vorweihnachtliche 

Shoppingvergnügen. Beim Eferdinger Schlossad-

vent, der traditionell am 2. Adventwochenende statt-

findet, wurde es heuer ganz nostalgisch. Handwerks-

kunst, Zelten, Bauernkrapfen, Kripperlfiguren und die 

schönsten Weihnachtsgeschenke zur Auswahl – alles 

stand im festlich geschmückten Schloss für die stille 

Zeit bereit. Abseits von Trubel und Stress bereitet der 

Schlossadvent den Eferdingern und ihren Gästen ein 

besonderes vorweihnachtliches Vergnügen.

Bis zum 24. Dezember läuft noch das Weihnachts-

gewinnspiel der Eferdinger Kaufleute. Es heißt mit-

machen und den Einkauf in Form von Eferdinger 

Einkaufsgutscheinen zurückgewinnen. Die Teilnah-

mekarten gibt’s in den Geschäften und dort können 

sie auch bis zum 27. Dezember abgegeben werden. Die 

Ziehung erfolgt nach Heiligen-Drei-Könige. Die Ge-

winner werden schriftlich verständigt. 
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Magnus MacFarlane-Barrow hat den Traum, dass kein 

Kind auf dieser Welt mehr Hunger leiden soll. Er hat 

2002 mit seinem Schulernährungs-Programm „Mary´s 

Meals“ mit 200 Kindern begonnen. Heute ernährt Mary´s 

Meals 1,2 Millionen Kinder in 14 der ärmsten Länder der 

Welt. Für die meisten der Kinder sind die Schulmahlzei-

ten von Mary´s Meals das einzige Essen am Tag. Nahrung 

und Bildung gelten heute als Schlüssel, um der Spira-

le von Armut und Hunger im weiteren Leben zu ent-

Nahrung und Bildung geben Hoffnung

kommen. Die kath. Frauen- und Männerbewegung und 

die Bürgermeister der Stadt Eferding, der Gemeinden 

Hinzenbach, Fraham und Pupping haben sich zum Ziel 

gesetzt, im Rahmen eines nachhaltig- und solidarisch 

Projektes Magnus MacFarlane-Barrow bei seiner Visi-

on zu unterstützen. 

Ein Kind ein Jahr lang zu ernähren kostet im weltweiten 

Schnitt nur Eur 16,--. Die gemeinsame Vision der Bür-

germeister der Stadt Eferding, der Gemeinden Fraham, 

Hinzenbach und Pupping sowie der kath. Frauen- und 

Männerbewegung ist es, eine Schulküchen-Paten-

schaft übernehmen zu können. Das heißt, die Kinder 

einer Schule mit etwa 600 Kindern mit einer täglichen 

Mahlzeit zu versorgen. Dazu bitten wir um ihre Spende 

von jährlich Eur 16,-- (diese Spende ist auch steuerlich 

absetzbar). Wenn es uns gelingt, in den Gemeinden 

Spender für etwa 600 Kinder zu gewinnen, kommen 

wir dem Traum „Kein Kind auf dieser Welt soll mehr 

Hunger leiden!“ einen kleinen Schritt näher.

Nähere Infos über Mary´s Meals  

unter www.marysmeals.at und  

am Infoabend im Pfarrzentrum  

Eferding am 18.1.2019 um 19.30 Uhr.  

Wir freuen uns, wenn sie am  

Infoabend teilnehmen!

 

Spenden an: Mary´s Meals  

– mit dem Verwendungszweck  

„Schulküche Eferding“

IBAN: AT02 3236 7000 0004 7779  

 

SEI DABEI mit jenen zu teilen,  

denen das Nötigste zum Leben fehlt!  

DANKE

Schulküchen-Patenschaft Eferding
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Hochzeiten, Geburtstage, Jubiläen, Festtage: alle 

Jahre wieder stellen wir uns die Frage „Was schen-

ke ich meinen Lieben?“ Dabei ist es ganz einfach: mit 

dem Eferdinger Einkaufsgutschein ist schenken ge-

nauso leicht wie beschenkt werden. 

Mehr als 100 Geschäfte in Eferding stehen zur 

Auswahl. Von Bekleidung, Schuhen, Sportarti-

keln, Büchern, Elektrogeräten, Genussartikeln 

bis Schmuck reicht die Produktpalette, die von 

den Mitgliedsbetrieben des Vereines für Efer-

ding abgedeckt wird. Beim gemütlichen Bummel 

durch die liebenswerte Stadt mit den schönen 

Geschäften und den gemütlichen Cafés und Re-

staurants fällt das Genießen und Entspannen 

ganz leicht. Und wieder ist ganz klar: Eferding –  

die Stadt, die alles hat! 

Haben Sie Interesse an der Ortsnamenkunde der 

Bezirke Eferding und Grieskirchen? Vom Adal-

ber-Stifter-Institut ist ein Buch erschienen, in 

dem von allen 46 Gemeinden der Bezirke Eferding 

und Grieskirchen mit rund 1.300 Ortschaften der 

urkundliche Nachweis und die Bedeutung und Her-

kunft der Ortsnamen erklärt wird. Das Buch liegt 

zur Einsichtnahme am Stadtamt im Sekretariat 

Zi.Nr. 2.02 auf und kann bei Interesse um € 25,00  

bestellt werden.

Herr Dr. Traunmüller ging mit Ende September 

dieses Jahrs in Pension, somit übernahm  

Frau Dr. Eva Abri (vormals Windischbauer)  

den Kassenvertrag und eröffnete gemeinsam  

mit ihrem Mann Herrn Dr. Samad Abri am  

1. Oktober die Gemeinschaftsordination für 

 Augenheilkunde am Oberen Graben 5.  

Kontakt: Tel.: 07272 70707, Fax: 07272 70707 18, 

E-Mail: praxis@augenarzt-abri.at

 
Information Neueröffnung  
Gemeinschaftsordination  
Dr. Abri - Fachärzte für  
Augenheilkunde OG

1000 und ein Geschenk Erklärung  
der Ortsnamen

Der Eferdinger  
Einkaufsgutschein
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Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem  

kostenlosen Beratungsgespräch  

durch Herrn Ing. Herbert Pölzlberger,  

um sich optimal über Energieeinspar- 

ungs-potentiale und Fördermöglichkeiten  

zu informieren. Gewinnen Sie eine  

 energieeffiziente WILO-Heizungspumpe  

oder 1 Tag mit einem Elektroauto.  

Teilnahmeberechtigt an der Verlosung  

sind alle Haushalte, die diese Energie- 

beratung in Anspruch genommen haben.

Energieberatung  
für Haushalte

•	 Thermischer Sanierung

•	 Photovoltaik-Anlagen  

nd Batteriespeicher

•	 Energieeffizienten Produkten  

(LED, Heizungspumpen, Stand-By,…)

•	 Elektro-Mobilität

•	 Heizsystemen und  

Warmwasserbereitung

•	 Wohnraumlüftung

•	 Förderungen (Bund und Land)  

zu den genannten  

Themenbereichen 

•	 Energierechnung 

Kostenlose und  
professionelle Antworten  
und Tipps auf Fragen zu:

Termin: 28. Jänner 2019  
ab 14:00 Uhr,  
Ort: Verbändehaus Eferding,  
Josef-Mitter-Platz 2 
 
Um Voranmeldung wird gebeten 

Tel. 07272/5005-31
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Bodenmarkierungen

Gelbe und weiße Linien

Grundsätzlich werden zwei Arten von gelben Linien un-

terschieden: Es gibt durchgehende und unterbrochene. 

Entlang von durchgehenden Linien gilt ein Halte- und 

Parkverbot, bei einer unterbrochenen gelben Linie ist 

nur das Parken untersagt. Die gelben Linien ersetzen 

also Halte- und Parkverbotsschilder. Wer sie missachtet, 

muss mit einer Anzeige oder Geldbuße rechnen. Liegt 

auf der gelben Linie allerdings Schnee und ist sie deshalb 

nicht erkennbar, wird nicht gestraft. Weiße Parkplatz-

markierungen zeigen legale Parkplätze an. Die weißen 

Parkplatzmarkierungen beziehungsweise die durch gel-

be Linien kundgemachten Verbote gelten ohne zeitliche 

Einschränkung von 0 bis 24 Uhr.

Die Stadtgemeinde Eferding weist Sie auf die Benützung 

und Anbringung der Hausnummerntafeln hin. Leider 

kommt es immer wieder vor, dass keine Hausnummern-

tafeln vorhanden sind. Im Notfall müssen Blaulichtor-

ganisationen wie Feuerwehr und Rettung rasch den 

Einsatzort finden - oft zählt jede Sekunde. Trotz mo-

dernster Navigationstechnologie und ortskundigem Sa-

nitätspersonal ist in dicht verbauten Gebieten, wie etwa 

in Wohnkomplexen, oft unklar, in welchem Gebäude und 

in welcher Wohnung Hilfe gebraucht wird.

Gerade in Wohnanlagen seien die Hausnummern zwar 

meist angeschrieben, allerdings oft so, dass sie von der 

Straße aus nicht zu sehen sind. Dann fährt man mit 

dem Rettungswagen vorbei oder man muss aussteigen 

und zu Fuß suchen. Das kann wertvolle Zeit kosten. Die 

Wohnungstüre mit dem Namen zu beschriften, helfe 

den Rettungskräften ebenfalls, rascher zum Patienten 

zu gelangen. Genauso, wie eine Person zum Hausein-

gang zu schicken, die die Rettungskräfte einweist, sofern 

die Person bei der Ersten Hilfe abkömmlich ist. Gemäß 

dem OÖ. Straßengesetz 1991, § 10 Abs. 4 (Anm. LGBL. 

Nr. 82/1997) sind die Tafeln so anzubringen, dass sie 

von der Verkehrsfläche aus leicht sichtbar- und lesbar 

sind. Sofern dies nicht durch den Verfügungsberechtig-

ten erfolgt, kann die Gemeinde die Gebäude auf dessen 

Kosten mit entsprechenden Hausnummerntafeln verse-

hen. Ihre Anbringung hat unter möglichster Schonung 

der betroffenen Gebäude und Grundstücke zu erfolgen. 

Die über ein Gebäude oder Grundstück Verfügungsbe-

rechtigten haben die Anbringung dieser Tafeln sowie 

die Herstellung einschließlich allfälliger Haltevorrich-

tungen ohne Entschädigung zu dulden. Über die Not-

wendigkeit und Art der Anbringung der Tafeln sowie die 

dabei entstehenden Kosten hat im Zweifel die Gemeinde 

mit Bescheid zu entscheiden. Durch den Gebrauch der 

Hausnummerntafeln tragen Sie wesentlich zu Ihrem 

Schutz bei.

Info: Hausnummertafeln
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Gesunde Gemeinde

Stress

 

„Ich schaffe das nicht mehr“, „es 

ist mir alles zu viel“, „ich bin stän-

dig müde und erschöpft“, „der Chef 

macht ständig Druck“,„der Mann 

und die Kinder nerven“„ich bin so 

gestresst und halte das nicht mehr 

aus“ – so oder ähnlich schildern 

Menschen, die sich gestresst erle-

ben, ihre Überforderung im Alltag.  

Was ist Stress eigentlich?

Darüber gibt es viele und un-

terschiedliche Definitionen, z.B. 

schreibt Hans Selye, der Begrün-

der der Stressforschung: „Stress 

ist eine unspezifische Reaktion des 

Körpers auf jegliche Anforderung“. 

Im „Bedeutungsduden“ ist Stress 

beschrieben als a) erhöhte körper-

liche oder seelische Anspannung, 

Belastung, die bestimmte Reak-

tionen hervorruft und zu Schädi-

gung der Gesundheit führen kann: 

körperlicher, seelischer Stress: 

z.B. der Stress eines Arbeitstages, 

beim Autofahren etc. (Synonym: 

Anstrengung, Strapaze) und b) Är-

ger, im Sinne von z.B. ständig Stress 

mit den Eltern haben (Synonym: 

Krach, Probleme, Zoff, Schwierig-

keiten). Manfred Spitzer, Neuro-

wissenschaftler, Psychiater und 

Philosoph beschreibt Stress unter 

anderem als Fehlen von Kontrolle 

(„Rotkäppchen und der Stress“).  

In Versuchsanordnungen mit Rat-

ten konnte durch Messung von 

Stresshormonen (Cortisol) festge-

stellt werden, dass jene Ratten, die 

sich auf eine wiederkehrende Be-

lastungssituation einstellen konn-

ten (quasi diese einigermaßen im 

Griff bekamen) weniger Stresshor-

mone freisetzten als Ratten, die 
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einen schmerzhaften Schock „wie 

aus heiterem Himmel“ erhielten. 

Daraus wurde geschlossen, dass 

nicht die unangenehmen Erfah-

rungen an sich Stress bewirken, 

sondern der Eindruck, ihnen hilf-

los, machtlos ausgeliefert zu sein. 

Bei chronischem Stress, wie z.B. 

bei Einsamkeit, Unzufriedenheit, 

ständigem Ärger (zu Hause, am Ar-

beitsplatz) oder Ängsten etc. wird 

die Immunabwehr geschwächt, In-

fektionen begünstigt und kann die 

Entwicklung von Tumoren fördern. 

Chronischer Stress kann zu Bur-

nout, Depression, Angststörungen, 

Abhängigkeitserkrankungen usw. 

führen, aber auch umgekehrt und 

lebensverkürzend wirken.

Jeder von uns hat eine Vorstellung 

davon, was Stress für ihn bedeutet: 

z.B. zu viele Termine, Lärm, Angst, 

zu versagen, zu hohe oder fehlende 

fachliche Herausforderung, unzu-

reichendes Finanzmanagement und 

vieles mehr. Unser Begriff von Stress 

orientiert sich im Alltag vorwiegend 

an äußeren Einflüssen, an Stresso-

ren. Als Stressor bezeichnet man 

äußere Umstände, die eine Stres-

sreaktion auslösen. Somit ist die 

Stressreaktion die Antwort auf einen 

Stressor und läuft über unterschied-

liche Kanäle: Körper, Geist, Seele, 

Verhalten. Stressreaktionen erleben 

wir zum Beispiel als beschleunigten 

Herzschlag, erhöhte Muskelanspan-

nung, mangelnde Übersicht, Leere 

im Kopf (Blackout), Denkblockaden, 

Unruhe, Angst, Ärger, Hilflosigkeit, 

Ungeduld, hastiges Sprechen oder 

zu schnelles Essen und noch weitere. 

Habe ich Einfluss auf mein  

Stresserleben?

Die gute Nachricht ist JA! Denn, ob 

wir Anforderungen als Stress oder 

als Herausforderung erleben, hängt 

von unserer Fähigkeit ab, mit Stress 

umzugehen. Nur wenige Situationen 

werden von beinahe allen Menschen 

als Stressoren empfunden. Trotz-

dem kann jede äußere Situation das 

Gefühl von Stress auslösen, aber 

eben nicht bei jedem Menschen. 

Sicherlich haben Sie schon erlebt, 

dass sich Menschen in Ihrer Um-

gebung unterschiedlich über die-

selbe Situation „stressen“ (ärgern, 

ängstigen, freuen, traurig sind etc.). 

Konzentriert man sich intensiv auf 

eine Stressreaktion (z.B. den be-

schleunigten Herzschlag bei Angst), 

kommt es zur Verstärkung und zur 

Verlängerung der Stressreaktion, 

aber auch zur Zunahme der Angst. 

Im Volksmund wird die Stressver-

stärkung auch als „sich hineinstei-

gern“ bezeichnet. Gefördert wird 

Stressverstärkung typischerweise 

z.B. durch die Neigung zu Perfekti-

onismus, durch die mangelnde Fä-

higkeit, eigene Grenzen zu erkennen 

und einzuhalten, Selbstunsicherheit 

und andere Verhaltensmuster. 

Jeder von uns besitzt eine Stres-

stoleranz, die stärker oder geringer 

ausgeprägt ist. Es sind daher un-

sere persönlichen Einstellungen/

Bewertungen, wie wir auf äußere 

Situationen reagieren – daran kann 

ich arbeiten und den Umgang damit 

verändern. Die äußeren Situatio-

nen hingegen oder alle Situationen, 

an denen andere Personen beteiligt 

sind, kann ich nicht (meistens nicht) 

verändern.

Wie kann ich mein Stresserleben 

verändern?

Zum Beispiel durch Anwendung von 

Entspannungsverfahren, Achtsam-

keitsübungen, Sport und durch am-

bulanter Psychotherapie. Stresser-

leben ist subjektiv, dabei geht es um 

unsere Gefühle, auf die wir durch 

Veränderung von Situationsbewer-

tungen und Aneignen von Selbst-

regulationskompetenzen Einfluss 

haben. Das heißt, die Intensität un-

seres Stresserlebens hängt in erster 

Linie von uns selbst ab (von den ei-

genen Stressverstärkern) und erst 

in zweiter Linie von den Stressoren. 

… und das ist eben die gute Nach-

richt, denn daraus folgt, dass ich 

entscheide wie ich mit „stressigen 

Situationen“ umgehe.

Dr.in med. Eva Maria Roithner 

Fachärztin für Psychiatrie  

und Psychotherapie Wahlärztin

G´sundium, Stephan-Fadin-

ger-Straße 2, 4070 Eferding, 

0664/5594260  

dr-roithner@gsundessele.at
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1.  Einen Zeitplan erstellen: Eine gute Organisati-

on ist das Erfolgsgeheimnis guter Schüler. Indem 

man sich den Lernstoff gut einteilt vermeidet man 

Stress und das scheinbar endlose Lernen einen Tag 

vor der Prüfung.

2.  Auf die Ernährung achten: Sich ausgewogen und 

gesund zu ernähren ist in jeder Phase wichtig, je-

doch besonders, wenn man viel zu Lernen hat, denn 

ohne gesunde Nahrung kann man nicht optimal 

denken. Auf das Trinken vergisst man auch schnell, 

wenn man viel zu lernen hat, deshalb immer eine 

große Wasserflasche auf den Schreibtisch stellen.

3.  Sport treiben: Mehrmals in der Woche sportlich 

aktiv zu sein ist nicht nur ein guter Ausgleich zu ei-

nem stressigen Alltag, sondern auch sehr förderlich 

für die Gesundheit, weil man die eigene Fitness stei-

gert und die Konzentrationsfähigkeit verbessert.

4.  Schlafen: Ausreichend zu schlafen ist vor allem 

zu Prüfungszeiten sehr wichtig, denn wenn man 

müde ist, kann man sich nicht gut konzentriert und 

lernt schlechter.

5.  Zeit für sich: Auch wenn der Alltag sehr hektisch 

ist und die Aufgaben und der Lernstoff unendlich 

scheinen, sollte man sich dennoch ab und zu eine 

Auszeit für sich nehmen und sich etwas Gutes tun. 

Wie ein gutes Buch mit einer Tasse Tee zu trinken 

oder ein entspannendes Bad nehmen.

5 Tipps  
gegen Schulstress

Foto: Christina Mayer-Lamberg

 V.l.n.r.:  Christian Penn Vorsitzender Katholisches  

Bildungswerk Eferding, Nicole Hofmair  

Leiterin Exit-sozial Eferding, Sophie Ohler Exit- 

sozial, Mag.a Jutta Kepplinger Arbeitskreisleitung  

Gesunde Gemeinde Eferding

Gestärkt den Alltag  
bewältigen 
Strategien gegen den Stress: Kooperationsveran-

staltung von Katholisches Bildungswerk, EXIT-so-

zial und Gesunde Gemeinde: Wie es gelingen 

kann, gestärkt den Alltag zu bewältigen, darüber 

sprachen die beiden Expertinnen von EXIT-sozial, 

Nicole Hofmair und Sophie Ohler, am Donnerstag, 

15. November 2018, im Pfarrzentrum St. Hippolyt 

in Eferding. Dabei ging es unter anderem um die 

Fragen, was genau Stress bedeutet, wann er zu 

viel wird und wie er sich äußert. Interaktiv wurde 

mit dem Publikum erarbeitet, welche Erfahrun-

gen und Infos bereits bekannt sind. Zudem wur-

den auf Männer und Frauen spezifische Stress-

faktoren eingegangen und konkrete Strategien 

und Maßnahmen für Stressgeplagte erläutert. 

Die Veranstaltung fand in Kooperation vom Ka-

tholischen Bildungswerk Eferding, EXIT-sozial 

und der Gesunden Gemeinde Eferding statt.

Larissa Klinger  

Mitglied Arbeitskreis  

Gesunde Gemeinde Eferding,  

Schülerin der Adalbert Stifter  

Gymnasium in Linz
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Jugendtaxi  

Gutscheinaktion 2018:

Jene Jugendliche, welche die 

Jugendtaxigutscheine  des Jahres  

2018 noch nicht abgeholt haben,  

können diese bis 28. Dezember  

beim Stadtamt Eferding beziehen.

Jugendtaxi  

Gutscheinaktion 2019: 

Ab 2. Jänner 2019 liegen die neu- 

en Jugendtaxigutscheine beim 

Stadtamt Eferding abholbereit. 

Die Stadtgemeinde Eferding möchte auf die gesetzli-

chen Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung § 93 

(Pflichten der Anrainer) hinweisen, wonach Eigentümer 

von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen 

die Eigentümer von unverbauten, land- und forstwirt-

schaftlich genutzten Liegenschaften, dafür zu sorgen 

haben, dass die entlang der Liegenschaft in einer Ent-

fernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öf-

fentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege, 

einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenan-

lagen, entlang der ganzen Liegenschaft, in der Zeit von 

6.00 Uhr bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigun-

gen gesäubert, sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 

werden müssen. Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so 

ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern 

und zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft die 

Eigentümer von Verkaufshütten. Verschiedene Firmen 

in und um Eferding bieten ihre Dienste zur Übernahme 

dieser Arbeiten an. Wir bitten Sie, sich direkt mit diesen 

Firmen in Verbindung zu setzen.

Diese gesetzlichen Anrainerverpflichtungen i.S. des § 

93 der Straßenverkehrsordnung (StVO) bestehen auch 

dann, wenn die Gemeinde aus arbeitstechnischen Grün-

den die Liegenschaften „mitbetreuten“. Gleichzeitig 

weisen wir darauf hin, dass die Übernahme einer Räum- 

u. Streupflicht durch „stillschweigende Übung“ i.S. des § 

863 ABGB ausdrücklich ausgeschlossen wird.

Schneeräumung  
auf Gehsteigen

Jugendtaxi  
Gutscheinaktion

Anspruchsberechtigt sind Jugendliche im Alter von  

14 – 21 Jahren. Weitere Anspruchsberechtigte sind Zi-

vil- bzw. Präsenzdiener und Studierende bis 26 Jahre. 

Der Nachweis über den Zivil-/Präsenzdienst bzw. eine 

Studienbestätigung ist zu erbringen. Die Abholung un-

ter Vorlage eines Ausweises ist Montag bis Freitag von  

8.00 – 12.00 Uhr, sowie Dienstag von 14.00 – 18.00 

Uhr beim Stadtamt, 2. Stock, Zi. 2.15 möglich. Ge-

mäß Richtlinien des Landes Oberösterreichs ist ein 

Selbstbehalt von 1/3 von den Jugendlichen zu leisten.  

Sie erhalten Gutscheine  in Höhe von € 75,-, davon 

sind € 25,- der Stadtgemeinde in bar zu bezahlen.  

Nähere Infos erhalten Sie unter der Tel.Nr. 07272/5555-

121. Ein Rechtsanspruch kann aus den Richtlinien  

nicht abgeleitet werden.
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Jede Menge Abwechslung im  
Tageszentrum Eferding
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Im Tageszentrum  
Eferding hat die  
Langeweile keine 
Chance. 

Das Tageszentrum in Eferding am Standort des Be-

zirksseniorenheimes Leumühle ist ein Angebot für 

Menschen, die in ihrer Lebensgestaltung zwar Unter-

stützung benötigen, aber nach wie vor zu Hause leben 

möchten. Im Auftrag des Sozialhilfeverbandes Eferding 

bieten Volkshilfe und Hilfswerk Ablenkung und Ab-

wechslung für SeniorInnen an.

Bewegungsstunden, Singkreis, Kaffeetrinken und sozi-

ale Kontakte – im Tageszentrum Eferding hat die Lan-

geweile keine Chance. Diese Einrichtung bringt Farbe 

in den Alltag von SeniorInnen, entlastet pflegende An-

gehörige, fördert das Miteinander. „Mobil vor Stati-

onär“ lautet ein wichtiges Ansinnen des SHV und der 

Volkshilfe. Die Menschen sollen so lange wie möglich in 

ihrem vertrauten Umfeld bleiben können. Das Tages-

zentrum hat an zwei Tagen geöffnet. Nämlich Dienstag 

und Donnerstag. Der Dienstag ist der Volkshilfetag mit 

einer bunten Angebotspalette von 7.30 bis 16.30 Uhr. 

Den Donnerstag bestreitet das Hilfswerk. Ein ganzer 

Tag mit Verpflegung kostet 53 Euro. Die Kosten für ei-

nen halben Tag liegen bei 38 Euro. Beim Organisieren 

von Transporten ist die Volkshilfe gerne behilflich. Um 

als Tagesgast aufgenommen zu werden, müssen zuvor 

einige wichtige Fragen geklärt werden. Zum Beispiel wie 

es einer Interessentin, einem Interessenten aktuell ge-

sundheitlich geht. Dazu bitte einfach einen Termin mit 

den ExpertInnen vereinbaren: 

 

Tageszentrum Hilfswerk Eferding

Leumühle 1, 4070 Pupping, Frau Ulrike Furtmüller 

eferding@ooe.hilfswerk.at, 0664 80 76 51 306 

Volkshilfe Stützpunkt Eferding-Grieskirchen

Bahnhofstraße 24, 4070 Eferding, 07272 3530.  

eferding@volkshilfe-ooe.at
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Sehr geehrte Kundinnen und Kunden!

Mein Name ist Benjamin Schwarz, seit über 15 Jahren 

arbeite ich mit großer Freude als Rauchfangkehrer. Nun 

habe ich mir meinen Traum verwirklicht, und den Rauch-

fangkehrerbetrieb von Herrn Martin Emmerstorfer 

übernommen. So wie die Zeiten sich wandeln, hat sich 

auch das Berufsbild des Rauchfangkehrers stark verän-

dert. Jene, die den Rauchfangkehrer immer noch als ver-

rußten Gesellen mit Leiter auf der Schulter und einem 

Kehrbesen in der Hand im Gedächtnis haben, müssen 

wir enttäuschen. Der Rauchfangkehrer von heute benö-

tigt ein hohes Maß an technischem Verständnis um sei-

nen Beruf ausüben zu können. Das Überprüfen, Reinigen 

und Kehren von Abgasanlagen und Verbindungsstücken 

gehört dabei gleichermaßen zu unseren Aufgaben wie 

das Überprüfen von Feuerstätten auf Einhaltung der 

Sicherheits- und Umweltbestimmungen. Hierfür bedie-

nen wir uns moderner, elektronischer Messgeräte um 

unseren Kunden höchstmögliche Sicherheit zu bieten. 

Wir stehen Ihnen aber auch für fachkundige Beratung 

beim Neubau beziehungsweise beim Umbau von Heiz-

anlagen objektiv zur Seite.

Bei uns wird Ihre Sicherheit großgeschrieben. So bie-

ten wir sämtliche erforderlichen Überprüfungen rund 

um Ihre Heizungsanlage, einfach und kostengünstig aus 

einer Hand. Egal ob private oder gewerbliche Anlagen, 

zum Schutze der Umwelt und vor Brandfällen bestehen 

zahlreiche gesetzliche Vorschriften um Sie vor Schä-

den zu bewahren. Wir helfen Ihnen über diese Bestim-

mungen den Überblick zu bewahren und informieren 

Sie rechtzeitig über die Fälligkeit bei wiederkehrenden 

Überprüfungen. So sind Sie immer optimal geschützt. 

Gerne übernehmen wir auch sämtliche erforderlichen 

Meldungen an die Behörden.

Ihr neuer  
Rauchfangkehrer  
in Eferding

Ihr Rauchfangkehrermeister  

Benjamin Schwarz  

Tel: 07272/93082 

Handy: 0699/18281214

office@schwarz-rauchfang.at

Stadtplatz 5, 4070 Eferding
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Wussten Sie,  
dass 

In Eferding, einer Stadt mit  

Geschichte und Tradition, leben  

seit Jahrhunderten Menschen  

mit verschiedenster Prägung.  

Gemeinsam hat man viel erlebt, 

Feste gefeiert, Schicksalsschläge 

hinnehmen müssen – immer  

aber wurde das Gefühl der  

Zusammengehörigkeit gepflegt.

… im Jahr 1324 29 Handwerker  

genannt waren, davon 8 Schuster.

… die Straßennamen 1929 ein- 

geführt wurden. Heute gibt es 74 

Straßen im Stadtgebiet, die jüngste 

davon ist die Schrankenfeld-Straße.

… 1904 Eferding das elektrische 

Licht erhielt. Der Strom kam  

aus Unterschaden vom E-Werk  

des Ottokar Zahradnik.  

Ein „Lichtgalgen“ mit einer  

einzigen elektrischen Birne  

erhellte vorerst den Stadtplatz.

… bis nach dem Krieg im Haus 

Stadtplatz 6 von der Familie Au-

mayr (heute Gottsbachner) ein 

Wannenbad bestehend aus 3 Kojen 

mit Wanne betrieben wurde.

… im Juni 1849 der Gendarma-

rie-Posten Eferding eingerichtet 

wurde. Zwei Mann zu Fuß und ein 

Mann zu Pferd waren im GH  

Blaslwirt (später Buchinger) unter-

gebracht. 1926 wurde dem Posten 

das erste Dienstfahrrad zuge-

wiesen, im selben Jahr die erste 

Schreibmaschine.

… am 18.08.1869 die Freiwillige 

Feuerwehr der Stadt Eferding 

gegründet wurde. Die erste Unter-

kunft fand man im alten Rathaus, 

Stadtplatz 14. Im Jahr 2019 wird  

die FF das 150-jährige Bestand- 

sjubiläum gebührend feiern.

… 1946 die Turn- und Sportunion 

gegründet wurde. Begonnen  

wurde mit dem Turnen schon im 

Herbst, 1946 spielten Fußballer in 

der 2. Klasse C Meisterschaft.

… 1905 in den zwei je 5-klassigen 

Volksschulen (Knaben, Mädchen) 

zusammen 615 Kinder unterrichtet 

wurden. Die evangelische Privat-

schule zählte 127 Kinder.

… ab 1710 das Spitalsgebäude 

 ein 2. Geschoß erhielt und der 

Schiferplatz („im Thal“) nach  

dem Abtragen von 3 Häusern das  

heutige Aussehen erhielt.

… vor hundert Jahren die Ärzte 

auch am Sonntag ihre Ordi- 

nationen offen hielten, weil da  

die Bauern und das Gesinde in  

der Stadt waren.

… von 1945 – 49 eine Schule  

für heimatlose Volksdeutsche  

in Eferding betrieben wurde.  

Im Gymnasium (+ LBA)  

maturierten in dieser Zeit 625 

Schüler aus 13 verschiedenen  

Ländern. Jahrelang trafen sich  

viele davon nach dem Studium 

regelmäßigen Eferding um ihre 

Dankbarkeit zu zeigen.

… Severin Mair der 8. Bürgermeister 

seit 1945 ist. Vor ihm hatten  

Robert Aschinger, Franz Huemer,  

Josef Wessely, Franz Kögler, Dr. Hans 

Hochleitner, Hans Götzenberger und 

Johann Stadlmayer das Amt inne.

22 Leben in Eferding



Hausrat, Elektro-Kleingeräte, Bücher, Kinderspiel-

zeug, Sportartikel oder Kleidung sind gut erhalten 

und dennoch finden sie zuhause keine Verwendung 

mehr? Alte Sachen sind oftmals zu schade für den 

Abfall – mit der ReVital-Box wird Wiederverwen-

den kinderleicht. Die ReVital-Box, ein wiederver-

schließbarer, mehrfach verwendbarer Karton, dient 

der bequemen Vorsammlung von gebrauchten aber 

noch nutzbaren Gegenständen aus dem Haushalt. 

Sie ist kostenlos (1 Stück) im ASZ-Eferding, Alkoven 

und Hartkirchen oder im Volkshilfe ReVital-Shop 

Eferding (Bahnhofstraße 24) erhältlich. Volle ReVi-

tal-Boxen können dort auch abgegeben werden. 

Bringen Sie intakte Produkte ins ASZ oder direkt 

zum Volkshilfe ReVital-Shop Eferding Durch Ihre 

Unterstützung wird die Umwelt entlastet, die sozi-

ale Beschäftigung in Oberösterreich gefördert, und 

Ressourcen werden geschont.  

Weitere Informationen unter: 

www.revitalistgenial.at

ReVital-Box –  
„Die Box für gut  
erhaltene Sachen“

Zivilschutz-SMS:  
Im Katastrophenfall  
informiert sein

Die SMS bietet Ihnen die Möglichkeit in sehr kur-

zer Zeit über mögliche Gefahren informiert zu 

werden. Mit dem Zivilschutz-SMS erhalten Sie 

wichtige Benachrichtigungen bei Katastrophen 

und Notsituationen. Hilfreiche, regionale Infor-

mationen und Verhaltensanweisungen werden 

dabei durch die Gemeinde rasch versendet. Die 

Nachrichten lassen sich zudem unkompliziert an 

Angehörige und Freunde weiterleiten. Das Zivil-

schutz-SMS ist für den Bürger kostenlos! Durch 

die Fülle an Informationen, vor allem durch die 

sozialen Netzwerke, kann der Bürger kaum noch 

unterscheiden, welche der Meldungen richtig 

oder falsch sind. Aus diesem Grund sind vertrau-

enswürdige Informationen besonders wichtig. 

Absender des Zivilschutz-SMS ist der Bürger-

meister, der ein besonderes Vertrauen in der 

Bevölkerung genießt.

Anmeldung und weitere Informationen unter: 

www.zivilschutz-ooe.at. Kostenlose Anmeldung 

unter: www.zivilschutz-ooe.at

Sollten Sie keine E-Mail-Adresse haben, können 

Sie sich gerne jederzeit persönlich am Stadtamt 

Eferding bei Fr. Lux, 2. Stock, Zi. 2.13 melden!

	 • � Button Zivilschutz- 

SMS auswählen 

	 • � Alle Felder ausfüllen  

und absenden

	 •  SMS bestätigen

	 •  Fertig
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Alte Schachteln wollen  
ins Abfallsammelzentrum

Nicht mehr benötigte Kartonschachteln und ausgelese-

ne Tageszeitungen gehören in die Papiertonne – das ist 

jedoch nicht ganz richtig. Insbesondere größere Karto-

nagen sollten besser im Abfallsammelzentrum abgege-

ben werden. Dann steht dem perfekten Recyclingkreis-

lauf auch nichts mehr im Weg! Richtig gesammeltes 

Altpapier wird in Österreich fast zur Gänze für die Pro-

duktion neuer Papierprodukte verwertet. Bis zu sechs 

Mal können die Papierfasern wiederverwendet werden 

und sich in neuen Zeitungen, Büchern oder Zeitschrif-

ten wiederfinden. Kartonagen hingegen, werden wieder 

zu neuen Verpackungen.

Was in die Altpapier-Tonne darf:

Damit Altpapier auch verwertet werden kann, ist die 

richtige Trennung besonders wichtig. Für den Altpa-

pier-Behälter geeignet sind Zeitungen, Illustrierte, 

Kataloge, Prospekte, Briefe und Schreibpapier. Große 

Kartonagen und Schachteln sollten jedoch nach Mög-

lichkeit beim Abfallsammelzentrum abgegeben werden. 

Sonstiges Verpackungsmaterial, wie z.B. Styropor oder 

Kunststoffhüllen, muss entfernt werden, bevor die Pa-

pierteile in den Altpapierbehälter geworfen werden.. Im 

Unterschied dazu gehören Milch- und Getränke-Verb-

undverpackungen in die Gelbe Tonne bzw. in den gelben 

Sack. Durchschlag- und Thermopapier, Taschentücher, 

Papierhandtücher und Küchenrolle sowie verschmutz-

tes oder fettiges Papier und beschichtete Kartonverpa-

ckungen werden über den Restmüll entsorgt.

Bioabfall muss plastikfrei werden

Fehlwürfe führen zu einer Verschlechterung der Kom-

postqualität und verursachen hohe Kosten für die Bür-

gerinnen und Bürger. Durch das zum Teil sehr gute 

Trennverhalten der Bürger*Innen konnte in den letz-

ten Jahren der Restmüllanteil immer mehr reduziert 

werden. Durch die Verminderung dieser kosteninten-

siven Fraktion, konnten auch die Entsorgungskosten 

konstant niedrig gehalten werden. Mitunter ein Grund 

für die geringe Menge an Restabfall ist unter anderem 

die Biotonne. Die Bürger*Innen können mithilfe dieser 

Ihre biogenen Abfälle bequem haushaltsnah entsor-

gen. Der Großteil des biologischen Materials wird in 

weiterer Folge in einer der drei Behandlungsanlagen 

im Bezirk Eferding zu hochwertigem Kompost weiter-

verarbeitet. 

Problematisch ist allerdings der zum Teil sehr hohe 

Anteil an Fehlwürfen in der Biotonne. Immer wieder 

werden von der Bevölkerung unachtsam Plastiksa-

ckerl, welche z. B. als Vorsammelhilfen benutzt wor-

den sind, über die Biotonne entsorgt. Diese beein-

trächtigen den Kompostiervorgang und verursachen 

enorme Sortierkosten. Zusätzlich muss der entfern-

te Kunststoffabfall teuer entsorgt werden, wodurch 

wieder Kosten anfallen. Analysen zeigen, dass auf 80 

Tonnen Bioabfall bis zu drei Tonnen Plastik kommen. 

Hauptsächlich handelt es sich bei den Fehlwürden 

um Obstsackerl und Knotenbeutel, welche der Kun-

de beim Einkaufen für Obst und Gemüse verwendet. 

Auch Vorsammelhilfen aus Biokunststoff sind nicht 

gänzlich unproblematisch. Der Kompostierer kann 

nämlich nicht immer unterscheiden, ob es sich um ein 

„normales“ Kunststoffsackerl oder um ein Biokunst-

stoffsackerl handelt. Weiters sind nicht alle Biosackerl 

zu 100 % biologisch abbaubar. Nur dünnwandige Mais-

stärkesackerl sind problemlos kompostierbar. Sofern 

nicht gänzlich auf Vorsammelhilfen verzichtet wird, 

MUSS auf jeden Fall ein zu 100 % biologisch abbauba-

res Sackerl verwendet werden. Entweder aus Papier, 

oder aus Biokunststoff. Weiters gelten auch Fleisch-

reste, Zigarettenstummel, Kehricht, Hundekot, Tierka-

daver und Katzenstreu als Fehlwürfe in der Biotonne.  
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Nähere Infos, was für die Biotonne 

geeignet ist und was nicht, finden Sie 

auf unserer Homepage unter  

www.umweltprofis.at/eferding
Tenor Pedro Velázquez Díaz

Klavier Gaiva Bandzinaite

Weihnachts- konzert

Karten bei Raiffeisenbank Eferding, Raiffeisenbank Alkoven, Fa. Schatzl  
Alkoven, Kartenbüro Veritas Linz sowie an der Abendkasse.

16. Dez. 2018 um 17.00
Schloß Starhemberg, Gartensalon 

Kirchenplatz 1,4070 Eferding

www.kunstpfad.at

kunstpfad
bischofstrasse

Vorverkauf € 27,–  
Abendkasse € 29,–

LIEDER & ARIEN

NEUE ASZ ÖFFNUNGSZEITEN 
AB 01.01.2019

Aufgrund des Arbeitszeitgesetzes und  

der Gleichbehandlung ist eine Änderung der  

Arbeitszeiten des ASZ-Personals und somit  

auch der Öffnungszeiten der ASZ erforderlich.

ASZ Eferding

Karl-Schachinger-Straße 5, 4070 Eferding

07272/6633,  asz-eferding@umweltprofis.at

Dienstag: 08.00–12.00, 13.00–18.00 Uhr

Mittwoch: 09.00– 12.00, 13.00–18.00 Uhr

Freitag: 08.00–12.00, 13.00–18.00 Uhr

Samstag: 08.00–12.30 Uhr

Sie finden die neuen Öffnungszeiten  

auch auf unserer Homepage:  

www.umweltprofis.at/eferding/home.html
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Jänner 08

Februar 05

März 05

April 02

Mai 07

Juni 04

Juli 02

August entf.

September 03

Oktober 01

November 05

Dezember 03

Sprechtage 2019  
des Finanzamtes  
Grieskirchen-Wels

Stadtamt Eferding 

3. Stock, Gemeinderatssitzungssaal, 

Zi. 3.01, jeweils von 8 – 12 Uhr

Veranstaltungen des  
Familienbundzentrums  
Eferding

Alle Veranstaltungen finden Sie im aktuellen 

Programmheft des FBZ Eferdings oder auf  

unserer Homepage: ooe.familienbund.at/de/ 

begegnung/standorte/eferding.html 

 

Anmeldungen und Infos:

Tel:  07272 / 5703

e-mail: fbz.eferding@ooe.familienbund.at,  

Adresse: Starhembergstr. 7, 4070 Eferding

Die in Eferding stattfindenden Sprechtage:Für Studierende mit Hauptwohnsitz 

in Eferding gewährt die Stadtge-

meinde auf Antrag eine Förderung 

zum Ankauf der Semesternetzkarte 

am Studienort. 

Nähere Infos zu den Richtlinien 

bzw. das Antragsformular erhalten 

Sie auf der Homepage der Stadtge-

meinde, www.eferding.at/Bürger-

service /Formulare. Telefonische 

Auskünfte erhalten Sie unter  

Tel. 07272 55 55 121

Zuschuss  
Semesterticket  
für Studierende 

Personen mit geringem Einkom-

men können günstig Waren beim 

Sozialmarkt des Roten Kreuzes in 

der Ludlgasse 8 (ehem. Fiat Leitner) 

in Eferding erwerben.

Antragstellungen sind möglich:

•	 beim Roten Kreuz Eferding,  

Vor dem Linzer Tor 10

•	 bei der Sozialberatungsstelle,  

Leumühle 1

•	 beim Stadtamt Eferding,  

2. Stock, Zi. 2.15

Nähere Infos erhalten Sie unter: 

www.roteskreuz.at/eferding

Sozialmarkt  
Eferding
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MÄRZ

Freitag 01

Samstag 02

Sonntag 03

Montag 04

Dienstag 05

Mittwoch 06

Donnerstag 07 2

Freitag 08

Samstag 09

Sonntag 10

Montag 11

Dienstag 12 AP GS

Mittwoch 13 BIO AP GS

Donnerstag 14

Freitag 15

Samstag 16

Sonntag 17

Montag 18

Dienstag 19

Mittwoch 20

Donnerstag 21 2

Freitag 22

Samstag 23

Sonntag 24

Montag 25

Dienstag 26

Mittwoch 27 BIO

Donnerstag 28 4 6

Freitag 29

Samstag 30

Sonntag 31

FEBRUAR

Freitag 01

Samstag 02

Sonntag 03

Montag 04

Dienstag 05

Mittwoch 06

Donnerstag 07 2

Freitag 08

Samstag 09

Sonntag 10

Montag 11

Dienstag 12

Mittwoch 13 BIO

Donnerstag 14 6

Freitag 15

Samstag 16

Sonntag 17

Montag 18

Dienstag 19

Mittwoch 20

Donnerstag 21 2

Freitag 22

Samstag 23

Sonntag 24

Montag 25

Dienstag 26

Mittwoch 27 BIO

Donnerstag 28 4

JÄNNER

Dienstag 01

Mittwoch 02

Donnerstag 03 4 6 BIO

Freitag 04

Samstag 05

Sonntag 06

Montag 07

Dienstag 08

Mittwoch 09

Donnerstag 10 2

Freitag 11

Samstag 12

Sonntag 13

Montag 14

Dienstag 15

Mittwoch 16 BIO

Donnerstag 17

Freitag 18

Samstag 19

Sonntag 20

Montag 21

Dienstag 22

Mittwoch 23

Donnerstag 24 2

Freitag 25

Samstag 26

Sonntag 27

Montag 28

Dienstag 29 AP GS

Mittwoch 30 BIO AP GS

Donnerstag 31 4

Restmüll-, Bio- und Altpapiertonnen-
Entleerungsplan 2018

Zeichenerklärung:

Abfallbehälter  
und gelbe Säcke am  
ersten Abfuhrtag  
ab 05.30 Uhr  
bereitstellen!

2 2-wöchentliche Mülltonnen- und Containerentleerung (roter Aufkleber)

4 4-wöchentliche Mülltonnen- und Containerentleerung (grüner Aufkleber)

6 6-wöchentliche Mülltonnen- und Containerentleerung (blauer Aufkleber) 

BIO Biotonnen-Entleerung (Mai - Oktober wöchentlich, November - April 2-wöchentlich) 

Reinigung der Biotonnen von 2. Mai bis 16. Oktober

AP Altpapiertonnen-Entleerung (6-wöchentlich), Dienstag und Mittwoch

GS Abholung Gelber Sack (6-wöchentlich), Generelle Sammeltage Dienstag und Mittwoch
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JÄNNER

01 Dr. Stadler Herbert

05 Dr. Hörtenhuber Herbert

06 Dr. Hörtenhuber Herbert

12 Dr. Aumayr Reinhard

13 Dr. Aumayr Reinhard

19 Dr. Gruber & Dr. Gruber OG

20 Dr. Mitterhauser Stephan

26 Dr. Stadler Herbert

27 Dr. Geroldinger Kurt

Sonn- und Feiertagsdienste –
Ärzte Eferding
Hausärztlicher Notdienst / 1. Quartal 2019

Ordinationsdienst jeweils 9.00-12.00 Uhr und 16.00-17.00 Uhr.

Außerhalb der Ordinationszeiten ist der Hausärztliche Notdienst unter der Tel.: 141 erreichbar!

Kontaktadressen der Ärzte:

MÄRZ

02 Dr. Alfred Wassermair

03 Dr. Alfred Wassermair

09 Dr. Sardest Nesihe

10 Dr. Sardest Nesihe

16 Dr. Alfred Wassermair

17 Dr. Gruber & Dr. Gruber OG

23 Dr. Himmelfreundpointner

24 Dr. Himmelfreundpointner

30 Dr. Geroldinger Kurt

31 Dr. Mitterhauser Stephan

FEBRUAR

02 Dr. Gruber & Dr. Gruber OG

03 Dr. Mitterhauser Stephan

09 Dr. Regina Arzt

10 Dr. Regina Arzt

16 Dr. Mitterhauser Stephan

17 Dr. Geroldinger Kurt

23 Dr. Hörtenhuber Herbert

24 Dr. Hörtenhuber Herbert

Dr. Reinhard Aumayr Alte Hauptstraße 25, 4072 Alkoven Tel.: 07274/6325

Dr. Breit/Dr. Lobmaier OG Moosweg 1, 4081 Hartkirchen Tel.: 07273/6388

Dr. Thomas Bruckner Kirchenplatz 3, 4083 Haibach o.d.D Tel.: 07279/8314

Dr. Kurt Geroldinger Sonnberg 13, 4076 St. Marienkirchen a.d.P. Tel.: 07249/47544-0

Dr. Gruber & Dr. Gruber OG Stadtplatz 32, 4070 Eferding Tel.: 07272/6329

Dr. Himmelfreundpointner Stroheim 60, 4074 Stroheim Tel.: 07272/6400

Dr. Herbert Hörtenhuber Alte Hauptstraße 1, 4072 Alkoven Tel.: 07274/6424

Dr. Stephan Mitterhauser Stadtplatz 1, 4070 Eferding Tel.: 07272/70658-0

Dr. Nesihe Sardest Innerer Graben 1, 4070 Eferding Tel.: 07272/4315

Dr. Elke Voglsam/Regina Arzt Schmiedstraße 26, 4070 Eferding Tel.: 07272/2336-0

Dr. Herbert Stadler Stiftstraße 9, 4082 Aschach a.d.D Tel.: 07273/6321-0

Dr. Karin Steinmann Schulstraße 7, 4731 Prambachkirchen Tel.: 07277/6282

Dr. Alfred Wassermair Grünauer Str. 10, 4082 Aschach a.d.D. Tel.: 07273/8977
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Dienstbereitschaft der Apotheken
Alkoven / Eferding / Aschach / Feldkirchen

  Stadtapotheke Eferding, Tel.: 07272/2217

  St. Hubertus-Apotheke Aschach Tel.: 07273/6304

  Nibelungen-Apotheke Alkoven Tel.: 07274/8920 	

  Christophorus Apotheke Eferding Tel.: 07272/76950 

  Nibelungen-Apotheke Alkoven Tel.: 07274/8920
und Apotheke Feldkirchen Tel.: 07233/20555

Bereitschaftsdienstzeiten: 

Die Dienstbereitschaft  
der angeführten  
Apotheken beginnt 
wochentags nach  
Dienstschluss,  
samstags ab 17.00 Uhr 
und an Sonn- und  
Feiertagen ab 8.00 Uhr.

JÄNNER

Dienstag 01

Mittwoch 02

Donnerstag 03

Freitag 04

Samstag 05

Sonntag 06

Montag 07

Dienstag 08

Mittwoch 09

Donnerstag 10

Freitag 11

Samstag 12

Sonntag 13

Montag 14

Dienstag 15

Mittwoch 16

Donnerstag 17

Freitag 18

Samstag 19

Sonntag 20

Montag 21

Dienstag 22

Mittwoch 23

Donnerstag 24

Freitag 25

Samstag 26

Sonntag 27

Montag 28

Dienstag 29

Mittwoch 30

Donnerstag 31

FEBRUAR

Freitag 01

Samstag 02

Sonntag 03

Montag 04

Dienstag 05

Mittwoch 06

Donnerstag 07

Freitag 08

Samstag 09

Sonntag 10

Montag 11

Dienstag 12

Mittwoch 13

Donnerstag 14

Freitag 15

Samstag 16

Sonntag 17

Montag 18

Dienstag 19

Mittwoch 20

Donnerstag 21

Freitag 22

Samstag 23

Sonntag 24

Montag 25

Dienstag 26

Mittwoch 27

Donnerstag 28

MÄRZ

Freitag 01

Samstag 02

Sonntag 03

Montag 04

Dienstag 05

Mittwoch 06

Donnerstag 07

Freitag 08

Samstag 09

Sonntag 10

Montag 11

Dienstag 12

Mittwoch 13

Donnerstag 14

Freitag 15

Samstag 16

Sonntag 17

Montag 18

Dienstag 19

Mittwoch 20

Donnerstag 21

Freitag 22

Samstag 23

Sonntag 24

Montag 25

Dienstag 26

Mittwoch 27

Donnerstag 28

Freitag 29

Samstag 30

Sonntag 31
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Alle Veranstaltungen finden Sie  
auch online unter www.eferding.at

SONNTAG / 16.-22. DEZEMBER 2018

Ausstellung: „InTeilen“ mit Werken 
von Angelo Karaconji, Christina Theny,  
Theresa Gössinger 
Eintritt frei, ehem. Schlecker,  
Schmiedstraße 10, 10.00-16.00 Uhr

MONTAG / 17. DEZEMBER 2018

Ninja Workshop für Kinder von 8 bis 14 Jahren 
mit Mag. Ines Lindenbauer, weitere Infos und 
Anmeldung unter FBZ Eferding Tel.: 07272/5703 
Turnsaal der VS Eferding Nord, 15.30-17.00 Uhr

FREITAG / 21. DEZEMBER 2018

Eferdinger Wochenmarkt 
Veranstaltungsplatz, 14.00-18.00 Uhr

FREITAG / 21. DEZEMBER 2018

Wintersonnenwende 
KunstimBiss, 18.00 Uhr

DIENSTAG / 25. DEZEMBER 2018

Christmas Clubbing 
VVK: 9,90 € inkl.Gebühren; AK: 15 €;  
VVK bei allen Raiffeisenbanken sowie  
online auf Ö-Ticket.Bräuhaus, 21.00 Uhr

FREITAG / 29. DEZEMBER 2018

Karl Ratzer Quintet (A/D/USA) 
VVK ab € 20,- bei ö-ticket Einlass 19.00 Uhr 
Bräuhaus, 20.00 Uhr

FREITAG / 4. JÄNNER 2018

Eferdinger Wochenmarkt 
Veranstaltungsplatz, 14.00-18.00 Uhr

DIENSTAG / 8. JÄNNER 2019

Kino der Eferdinger Grünen:  
„Papst Franziskus - ein Mann seiner Worte“ 
Eintritt frei, Bräuhaus, 20.00 Uhr

MITTWOCH / 9. JÄNNER 2019

Tanzkurs  
Infos www.tanzschule.at,  
Discofox 19.00 Uhr, Paare & Brautpaare  
20.30 Uhr, Bräuhaus ab 19.00 Uhr

DONNERSTAG / 10. JÄNNER 2019

Bewegungszwerge für Kinder  
von 3-6 Jahren mit Begleitung 
weitere Infos und Anmeldung unter  
Tel.: 07272/5703, 10 mal,Turnsaal der VS  
Eferding Nord, 16.00-17.00 Uhr

FREITAG / 11. JÄNNER 2019

Tag der offenen Tür 
Treffpunkt Eingangshalle  
ab 13.45 Uhr TN²MS, 14.00-16.00 Uhr

FREITAG / 11. JÄNNER 2019

Tanzfeen und coole Tänzer fü 4-6 Jährige 
Kosten € 56/€ 58,- für 8 Mal, weitere Infos  
und Anmeldung unter Tel.: 07272/5703,  
FBZ Eferding, 15.30-16.20 Uhr

FREITAG / 11. JÄNNER 2019

Tanzfeen und coole Tänzer fü 7-10 Jährige, 
Kosten € 56/€ 58,- für 8 Mal, weitere Infos  
und Anmeldung unter Tel.: 07272/5703 
FBZ Eferding, 15.30-16.20 Uhr

FREITAG / 11. JÄNNER 2019

Hörpsiel Live: „Der verhängnisvolle  
Tod des Werner Gruber“ 
VVK öticket, Bräuhaus, 20.00 Uhr

FREITAG / 11. JÄNNER 2019

Eferdinger Wochenmarkt 
Veranstaltungsplatz, 14.00-18.00 Uhr

DIENSTAG / 15. JÄNNER 2019

Workshop: „Mein Kind -  
ein unbekanntes Universum?“ 
weitere Infos und Anmeldung unter  
Tel.: 07272/5703, FBZ Eferding, 19.00-21.00 Uhr

MITTWOCH / 16. JÄNNER 2019

Tanzkurs  
Infos www.tanzschule.at,  
Discofox 19.00 Uhr, Paare & Brautpaare  
20.30 Uhr, Bräuhaus ab 19.00 Uhr

DONNERSTAG / 17. JÄNNER 2019

Kinderyogakurs für Kinder von 7 bis 11 Jahren 
5-mal, Anmeldung unter Tel.: 07272/5703 
FBZ Eferding, 16.00-17.00 Uhr

FREITAG / 18. JÄNNER 2019

MINT mit Pfeffer- Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik mit vielen 
Experimenten: „Brücken bauen“ 
für 6-12-Jährige, Eltern dürfen mitmachen,  
mit Jürgen Geißelbrecht (Physik- und  
Mathematikprofessor am Gymnasium  
Dachsberg), Anmeldung: bis max. 10 Tage  
vorher, sehr beschränkte Teilnehmeranzahl,  
Materialkosten/Kind: 5 €, Stadtbücherei,  
16.00-17.00 Uhr

FREITAG / 18. JÄNNER 2019

Eferdinger Wochenmarkt 
Veranstaltungsplatz, 14.00-18.00 Uhr

SAMSTAG / 19. JÄNNER 2019

Vater-Kind-Kochkurs: „Strudelküche“ 
Preis € 5,- (Kinder gratis), weitere Infos  
und Anmeldung unter Tel.: 07272/5703 
FBZ Eferding,  9.00-11.00 Uhr

SAMSTAG / 19. JÄNNER 2019

Ball der Eferdinger: „Eferding im Walzertakt“ 
VVK in ausgewählten Geschäften  
in der Innenstadt, Einlass 19.00 Uhr,  
Bräuhaus, 20.00 Uhr

MITTWOCH / 23. JÄNNER 2019

Tanzkurs  
Infos www.tanzschule.at,  
Discofox 19.00 Uhr, Paare & Brautpaare  
20.30 Uhr, Bräuhaus ab 19.00 Uhr

FREITAG / 25. JÄNNER 2019

Backworkshop und Verkostung:  
„Schnürlkrapfen“ 
weitere Infos www.consenso.at 
Consenso Stadtplatz 29, 19.00 Uhr

FREITAG / 25. JÄNNER 2019

Eferdinger Wochenmarkt 
Veranstaltungsplatz, 14.00-18.00 Uhr

SAMSTAG / 26. JÄNNER 2019

Workshop: „stömLilli Methode“  
für Erwachsene 
weitere Infos und Anmeldung  
unter Tel.: 07272/5703, FBZ Eferding,  
10.00-14.00 Uhr

MITTWOCH / 30. JÄNNER 2019

Tanzkurs  
Infos www.tanzschule.at,  
Discofox 19.00 Uhr, Paare & Brautpaare  
20.30 Uhr, Bräuhaus ab 19.00 Uhr

FREITAG / 1. FEBRUAR 2019

Workshop: „Spielend die Welt entdecken“ 
weitere infos und Anmeldung unter  
Tel.: 07272/5703, FBZ Eferding, 9.00-12.00 Uhr

FREITAG / 1. FEBRUAR 2019

Kochworkshop: „Kulinarische Zeitreise  
in die 50er und 60er Jahre“  
Bräuhaus, 20.00 Uhr

FREITAG / 1. FEBRUAR 2019

Eferdinger Wochenmarkt 
Veranstaltungsplatz, 14.00-18.00 Uhr

FREITAG / 1.-2. FEBRUAR 2019

Gauklerfest: „Das Gauklerland steht Kopf“  
VVK Volksbank Eferding, Freitag € 17,  
Samstag € 21, Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr

SAMSTAG / 2. FEBRUAR 2019

Vater-Kind-Kochkurs: „Strudelküche“ 
Preis € 15,- + € 8,- Lebensmittelkosten,  
weitere Infos und Anmeldung unter  
Tel.: 07272/5703, FBZ Eferding, 9.30-13.00 Uhr

FREITAG / 8. FEBRUAR 2019

Eferdinger Wochenmarkt 
Veranstaltungsplatz, 14.00-18.00 Uhr

DIENSTAG / 12. FEBRUAR 2019

Kinoabend der Eferdinger Grünen 
Bräuhaus, 20.00 Uhr

MITTWOCH / 13. FEBRUAR 2019

Kochworkshop: „Im Palatschinkenhimmel“ 
weitere Infos: www.consenso.at 
Consenso Paracelsusstr.11, 18.00-22.00 Uhr

Veranstaltungs- 
kalender  
Dez. 2018 –  
März. 2019



 

MITTWOCH / 13. FEBRUAR 2019

Kabarettabend: Peter Gahleitner:  
„Einfach aus‘m Leben“ 
VVK öticket, Bräuhaus, 20.00 Uhr

FREITAG / 15. FEBRUAR 2019

MINT mit Pfeffer- Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik mit vielen 
Experimenten: „Mathemagie - Zahlentricks“ 
für 6-12-Jährige, Eltern dürfen mitmachen,  
mit Jürgen Geißelbrecht (Physik- und Mathe-
matikprofessor am Gymnasium Dachsberg), 
Anmeldung: bis max. 10 Tage vorher,  
sehr beschränkte Teilnehmeranzahl,  
Materialkosten/Kind: 5 € Stadtbücherei,  
16.00-17.00 Uhr

FREITAG / 15. FEBRUAR 2019

Eferdinger Wochenmarkt 
Veranstaltungsplatz, 14.00-18.00 Uhr

SAMSTAG / 16. FEBRUAR 2019

Jubiläumsball:  
150 Jahre Stadtfeuerwehr Eferding 
Bräuhaus, 19.00 Uhr

FREITAG / 22. FEBRUAR 2019

Eferdinger Wochenmarkt 
Veranstaltungsplatz, 14.00-18.00 Uhr

MITTWOCH / 27. FEBRUAR 2019

Kochworkshop: „Das perfekte Steak“  
weitere Infos www.consenso.at 
Consenso Paracelsusstr.11, 18.00-22.00 Uhr

DONNERSTAG / 28. FEBRUAR 2019

„Best of…“ Vortragsabend der  
Schlagwerkklasse Gerhard Thurn-Baier 
Bräuhaus, 18.30 Uhr

FREITAG / 1. MÄRZ 2019

Science Busters: Game of Thrones 
VVK öticket, Bräuhaus, 20.00 Uhr

FREITAG / 1. MÄRZ 2019

Eferdinger Wochenmarkt 
Veranstaltungsplatz, 14.00-18.00 Uhr

SONNTAG / 3. MÄRZ 2019

Kinderfasching der SPÖ Eferding 
Bräuhaus, Beginn 14.00 Uhr

FREITAG / 8. MÄRZ 2019

Eferdinger Wochenmarkt 
Veranstaltungsplatz, 14.00-18.00 Uhr

SAMSTAG / 9.-10. MÄRZ 2019

Bezirksjägertag 
Bräuhaus

SAMSTAG / 9. MÄRZ 2019

Kochkurs für Jugendliche  
Biohof Achleitner, max. 12 Personen,  
Selbstkostenbeitrag € 25, Dauer 2,5 h,  
Nähere Informationen ab Jänner unter  
www.eferding.at

MONTAG / 11. MÄR – 22. OKT 2019

Mentoringprogramm:  
Bewusst: Frau für Frauen von 17-30 Jahren 
begrenzte Teilnehmeranzahl, weitere Infos   
bei Frau Mittendorfer Raiffeisenbank Region 
Eferding unter Tel.: 07272/2641-34436,  
Anmeldung online: www.rb-eferding.at 
Raiffeisenbank Eferding

MITTWOCH / 13. MÄRZ 2019

Vortrag und Kostproben:  
„Traditionelle europäische Heilslehre“  
weitere Infos www.conseno.at 
Consenso Stadtplatz 29, 19.00 Uhr

FREITAG / 15. MÄRZ 2019

MINT mit Pfeffer- Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik mit vielen 
Experimenten: „Ostereierphysik“ 
für 6-12-Jährige, Eltern dürfen mitmachen,  
mit Jürgen Geißelbrecht (Physik- und Mathe-
matikprofessor am Gymnasium Dachsberg), 
Anmeldung: bis max. 10 Tage vorher,  
sehr beschränkte Teilnehmeranzahl,  
Materialkosten/Kind: 5 €, Stadtbücherei,  
16.00-17.00 Uhr

FREITAG / 15. MÄRZ 2019

Diavortrag mit Claudia und Jürgen Kirchberger  
(Weltensegler aus Stroheim): „fortgeblasen“ 
Eintritt € 8,-, Evangelisches  
Gemeindezentrum, 19.30 Uhr

FREITAG / 15. MÄRZ 2019

Eferdinger Wochenmarkt 
Veranstaltungsplatz, 14.00-18.00 Uhr

SAMSTAG / 16. MÄRZ 2019

Ball: „Tanz in den Frühling“ 
VA: BBK Eferding, Bräuhaus, 20.00 Uhr

DIENSTAG / 19. MÄRZ 2019

Gartenlandtour 
Bräuhaus, 19.00 Uhr

DIENSTAG / 19. MÄRZ 2019

Josefi Jahrmarkt 
Veranstaltungsplatz

FREITAG / 22. MÄRZ 2019

Eferdinger Wochenmarkt 
Veranstaltungsplatz, 14.00-18.00 Uhr

SAMSTAG / 23. MÄRZ 2019

Aufführung Theaterkistl 
Bräuhaus

FREITAG / 29. MÄRZ 2019

Eferdinger Wochenmarkt 
Veranstaltungsplatz, 14.00-18.00 Uhr

SAMSTAG / 30.-31 MÄRZ 2019

Aufführung Theaterkistl 
Bräuhaus

Infos und Anmeldungen 
unter www.vhsooe.at 
oder bei Frau  
Anita Allerstorfer  
Tel. 0 50 69 06 / 42 87, 
eferding@vhsooe.at

INFO
VOLKSHOCHSCHULE 
EFERDING –
KURSANGEBOTE  
IM HERBST 

Alle Veranstaltungstermine ohne Gewähr.



Eferding 
darf das.

Nicht die Ansammlung von Häusern und Straßen 
prägen unsere Stadt, sondern wir Menschen, die in ihr 
leben. Unsere Geschichten, unsere Eigenheiten, unser 
Miteinander. Wir sind ganz verschieden und doch sind 
wir gleich. Wir alle sind Eferding.

haben ver-
sucht perfekt 
zu werden.
sind nur bis
charmant  
gekommen.


